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Ökodesign: Umweltbewusste Produktgestaltung, die von 
Anfang an den gesamten Lebenszyklus 
einbezieht

Teilen: Dadurch wird die Nutzungsintensität (Nutzungen 
pro Zeit) gesteigert 

Reparatur: Defekte Produkte werden repariert, dem 
ursprünglichen Nutzer zurückgegeben und so die 
Lebensdauer verlängert.

Wiederverwendung: Funktionierende Produkte werden an neue 
Nutzerinnen und Nutzer weitergegeben (z.B. 
über Sekundärmärkte) und dadurch die 
Nutzungsdauer verlängert (auf Englisch 
«Reuse»)

Wiederaufbereitung: Defekte Produkte werden industriell zu 
neuwertigen Produkten überholt, indem 
Teilkomponenten ersetzt oder aufgefrischt 
werden (auf Englisch «Remanufacturing»)

Recycling: Aus gebrauchten Produkten werden 
Sekundärrohstoffe gewonnen und für die 
Herstellung neuer Produkte verwendet.

Reduktion: Über den ganzen Produkt-Lebenszyklus wird der 
Ressourcenverbrauch gesenkt und werden 
Rohstoffverluste/Abfall reduziert.
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Partizipativer Ansatz

Gespräche mit rund 
20 Hauptakteuren

Klären der 
Herausforderungen

1
Grösserer 
Workshop zum 
Validieren/ 
Ergänzen der 
Herausforderungen 
und Vorschlag von 
Massnahmen

2
Workshop zur 
Einreihung der 
Massnahmen 
nach Priorität

3
Ausarbeiten von 
Aktionsblättern 
für jede 
Massnahme

4
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Die Roadmap Kreislaufwirtschaft kurz erklärt

3 Gebiete 
(Bauindustrie, 

Nahrungsmittelsektor, 
Querschnitt)

14 vorrangige 
Massnahmen

Ansatz: 
- Bestehende oder in 

Revision/Ausarbeitung 
befindliche Massnahmen 
präzisieren/unterstützen

- Strategiepapiere mit 
Kreislaufaspekten ergänzen

- Chancen zur Entwicklung der 
Kreislaufwirtschaft im Kanton 
nutzen

Arten von Massnahmen: 
- Pilotprojekte
- Studien
- Schulungen 
- Zusammenarbeit
- Vorschriften 
- Monitoring & Begleitung
- Finanzielle Unterstützung
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Bauindustrie Nahrungsmittelsektor Querschnitt

Ein Pilotprojekt Kreislaufwirtschaft lancieren, das vom 
Hochbauamt getragen wird.

Die Ausbildung der Ingenieurinnen und Ingenieure sowie 
Architektinnen und Architekten im Bereich Kreislaufwirtschaft 
verstärken.

Im Rahmen der Abfallplanung
- Möglichkeiten zur Verringerung der Naturkiesmenge, die auf 

Deponien entsorgt wird, untersuchen

- die Wiederverwendung von Materialien fördern, indem die 
Einrichtung einer Tauschbörse für Baumaterialien geprüft 
wird 

- eine Studie über die Flüsse von Baustoffen und -abfällen im 
Kanton in Auftrag geben

Eine Beobachtungsstelle für Abbruchbewilligungen einrichten, um 
die wiederverwertbaren Materialien vor der Realisierung von  
Projekten zu identifizieren

Die Möglichkeit prüfen, die Bauvorschriften an die 
Kreislaufwirtschaft anzupassen – C24

Die Entwicklung und den Inhalt der 
Massnahmen und der Politik des Bundes im 
Bereich der Kreislaufwirtschaft verfolgen.

Im Zuge von nachhaltigen öffentlichen 
Beschaffungen die Grundsätze der 
Kreislaufwirtschaft in die Verfahren des 
öffentlichen Beschaffungswesens integrieren. 

Im Rahmen der NRP die Kreislaufwirtschaft als 
einen der Aspekt aufnehmen, die bei der 
Unterstützung von Gemeinschaftsprojekten 
berücksichtigt werden. 

Die im Kanton Freiburg identifizierten Kompetenzen 
im Bereich der Kreislaufwirtschaft erfassen, sie 
vernetzen, zusammenführen und nutzen, um die 
Lebensmittelstrategie umzusetzen.

Projekte, die Energieeffizienz mit Kosteneffizienz 
verbinden, über die NRP nach dem Vorbild von 
Innoserre unterstützen.

Im Rahmen des Clusters F&N die Vernetzung der 
Akteurinnen und Akteure verstärken und 
Ökosysteme von Unternehmen schaffen, die in 

der Lage sind, Nebenprodukte zu verwerten.

Im Rahmen der kantonalen Abfallplanung:
- Anreize zur Verwendung von 

wiederverwendbaren Verpackungen in 

Restaurants schaffen
- Eine Strategie ausarbeiten, um den Einsatz 

von Einwegverpackungen zu reduzieren
- Die Flüsse biomasseartiger Ausschüsse 

untersuchen, die im Kanton anfallen.
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Die Massnahmen der Roadmap
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Herausforderungen

• Eine Querschnittaufgabe koordinieren
• Die Governance der Kreislaufwirtschaft ausgestalten
• Die Überwachung der Massnahmen gewährleisten
• Die Wirkung messen, Indikatoren wählen
• Die Roadmap weiterentwickeln
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Ausblick

• Aktivitäten zugunsten der Wirtschaftsakteure entwickeln
• Die Überwachung und Bewertung der Massnahmen fortsetzen
• Die Roadmap weiterentwickeln
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Danke für Ihre Aufmerksamkeit! 
Camille Weill
Wissenschaftliche Mitarbeiterin Kreislaufwirtschaft
Volkswirtschafts- und Berufsbildungsdirektion
camille.weill@fr.ch

mailto:camille.weill@fr.ch
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